
[Pressemitteilung – 29.04.2026] Der PHOENIX e.V. erhält eine gesicherte Förderung 
der Stadt Erfurt für 2026 und 2027. Startschuss für zwei Projekte “WEOST” und 
“Platte InBetween 2.0” im Mai 2026 in Erfurt. Verabschiedung Anica Happich und 
Gratulation zur neuen Position als Schauspieldirektorin am Staatstheater Cottbus 
ab der Spielzeit 2026/2027.  
 
 

Der PHOENIX e.V. erhält eine gesicherte Förderung der Stadt Erfurt für 2026 und 2027. 

Der PHOENIX e.V. freut sich über eine gesicherte Förderung durch die Landeshauptstadt 
Erfurt für die Jahre 2026 und 2027. In der Sitzung des Kulturausschusses am 23. Februar 
2026 wurde die entsprechende Unterstützung im Rahmen der städtischen Kulturförderung 
bestätigt. Die Förderung schafft wichtige Planungssicherheit für die weitere Arbeit des 
Vereins. 

Die Formate des PHOENIX Theaterfestivals haben sich in den vergangenen Jahren in Erfurt 
etabliert. Besonders die Plattenstufen-Festspiele (2024) sowie das Folgeprojekt „Platte 
InBetween“ (2025) haben überregionale Aufmerksamkeit erhalten und stehen exemplarisch 
für eine kulturelle Arbeit, die künstlerische Praxis mit gesellschaftlichem Dialog verbindet. 
Der Verein versteht die Förderung daher sowohl als Anerkennung der bisherigen Arbeit als 
auch als Auftrag, diese Entwicklung verantwortungsvoll fortzuführen. 

Maren Barnikow und Björn Schorr: 
„Wir freuen uns sehr über das Vertrauen der Stadt Erfurt und danken den demokratischen 
Fraktionen im Stadtrat sowie allen Beteiligten in Verwaltung und Kulturpolitik für die 
Unterstützung. Die Förderung ermöglicht es uns, unsere Arbeit in Erfurt fortzusetzen, 
bestehende Netzwerke zu stärken und die nächste Festivalausgabe vorzubereiten.“ 
 
Startschuss für zwei Projekte “WEOST” und “Platte InBetween 2.0” im Mai 2026 in 
Erfurt.  
Vorstellungen WEOST in der Studio.Box Theater Erfurt:  
21.Mai 20 Uhr, 22. Mai 18 Uhr 

2026 realisiert der PHOENIX e.V. zunächst das Gastspiel “WEOST” am Theater Erfurt im 
Rahmen der Europawochen. Die szenische Installation, an der auch Schüler*innen aus 
Erfurt beteiligt waren, setzt sich mit Perspektiven junger Menschen aus Ost- und 
Westdeutschland auseinander und wird vom 21.–22. Mai 2026 in der Studio.Box des 
Theaters Erfurt gezeigt, begleitet von theaterpädagogischen Angeboten für Schulklassen 
aus Erfurt und Thüringen.  

Platte InBetween 2.0. am 30. Mai Erfurt Rieth / Platz der Völkerfreundschaft  

Am 30. Mai 2026 kehrt PHOENIX zudem mit einer kleinen Ausgabe von 
Platte InBetween 2.0 in den Erfurter Stadtteil Rieth zurück. Das Kollektiv Baustellen zu 
Bühnen mit den Künstlerinnen Anna Stiede, Philine Rinnert und Konstanze Schmidt 
entwickelt dort eine performative Publikumsforschung und knüpft damit an seine 
künstlerische Arbeit im Rahmen der Plattenstufen-Festspiele 2024 an. Ziel ist es, die 
entstandenen Beziehungen im Stadtteil weiterzuführen und kulturelle Begegnungsräume im 
öffentlichen Raum zu stärken. 

PHOENIX versteht seine Arbeit weiterhin als Beitrag zu einer offenen, solidarischen und 
demokratischen Stadtgesellschaft – und freut sich darauf, gemeinsam mit vielen 
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https://annepretzsch.de/projects/we-o-st


Partnerinnen und Partnern aus Kultur, Stadtgesellschaft und Politik die kulturelle Zukunft 
Erfurts aktiv mitzugestalten. 

Verabschiedung Anica Happich und Gratulation zur neuen Position als 
Schauspieldirektorin am Staatstheater Cottbus ab der Spielzeit 2026/2027.  
 
Der Verein verabschiedet außerdem Anica Happich als geschäftsführende künstlerische 
Leiterin. Anica Happich wurde im Dezember 2025 zur zukünftigen Schauspieldirektorin am 
Staatstheater Cottbus berufen und tritt diese Stelle mit der Spielzeit 2026/2027 in Cottbus 
an.  

Anica Happich: “Ich freue mich auf meine neue Aufgabe in Cottbus. Ich werde der 
Landeshauptstadt weiterhin verbunden bleiben. Als Aufsichtsratmitglied in der 
Kulturgenossenschaft KulturQuartier Schauspielhaus oder als beratende Kollegin für das 
PHOENIX Team. Ich danke den demokratischen Parteien im Kulturausschuss für die 
positive Fürsprache unserer Arbeit der letzten Jahre. Und ich weiß, dass diese Arbeit mit 
Maren Barnikow und Björn Schorr und vielen Unterstützenden weiterhin über die Grenzen 
Thüringens strahlen wird.” 

 

Informationen zur Sitzung des Kulturausschusses finden Sie hier: 
https://buergerinfo.erfurt.de/si0057.asp?__ksinr=87007231  
 
Informationen zur Arbeit des PHOENIX e.V. samt Archiv finden Sie hier: 
www.phoenixfestival.de 
 
 

Pressekit: Download-Link für rechtefreie Fotos ©PHOENIX e.V./siehe Dateinamen 

Kontakt: Für Interviewanfragen kontaktieren Sie gerne: 
 
Maren Barnikow 
Email: kontakt@phoenixfestival.de 
Mobil: +49 172 3453230 
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https://www.nachtkritik.de/meldungen/cottbus-neue-leitung-fuer-die-schauspielsparte-des-staatstheaters
https://buergerinfo.erfurt.de/si0057.asp?__ksinr=87007231
http://www.phoenixfestival.de
https://drive.google.com/drive/folders/1NV6O86XXkL3TTYWM8W93J_wUfd6Aa61R

